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I. Einleitung und Vorwort

Einleitung

Reinhold Boschki und Wilhelm Schwendemann

Die vorgelegte Dissertationsschrift von Theodor Ziegler widmet sich einem
gleichermaßen hochaktuellen wie uralten Thema der Menschheit und insbe-
sondere der christlichen Religion, nämlich der Frage, wie sich der Anspruch
christlicher Existenz mit dem Tragen von Waffen, der Bewaffnung und der
Kriegsführung vereinbaren lässt. Das Thema berührt einen entscheidenden
Punkt christlicher Botschaft, da es im Zentrum der Verkündigung Jesu, der
Bergpredigt, steht. Insofern ist Gewaltfreiheit und Bewaffnung immer auch ein
Thema der religiösen Erziehung und Bildung: Wie kann die Botschaft in
Handlungsmaxime für Lernende im römisch-katholischen und evangelischen
Religionsunterricht transformiert werden, gibt es überhaupt Prinzipien für
christliche Pädagogik, die aus der biblischen Friedensethik abgeleitet werden
können? Für Religionsunterricht in der Schule ist diese Thematik deshalb von
hoher aktueller Bedeutung, da die Schülerinnen und Schüler angesichts aktu-
eller Konflikte, kriegerischen Auseinandersetzungen und Terrorbedrohung
nach Wegen fragen, sich selbst zu positionieren. Hier sind Religionsunterricht
und Religionslehrkräfte in besonderer Weise herausgefordert. Theodor Ziegler
wählt zur Annäherung an diese komplexe Themenstellung den Weg der Befra-
gung von Menschen, die in ihrem Leben versuchen und versucht haben, die
christliche Friedensethik in ihren konkreten Handlungen und theoretischen
Reflexionen umzusetzen. Aus den qualitativ geführten und ausgewerteten In-
terviews zieht er Konsequenzen, um mögliche Impulse für religionspädagogi-
sche Handlungsfelder zu finden – insbesondere für den Religionsunterricht in
der Sekundarstufe I und II.

Der Titel der vorgelegten Dissertation macht auf eine erkenntnistheoretische
Präferenz aufmerksam: Es geht grundsätzlich um die Frage der Gewaltfreiheit
als erste Handlungsoption von Christen und Christinnen. Damit entspricht das
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erkenntnistheoretische Interesse von Theodor Ziegler dem grundsätzlichen
Anliegen der Evangelischen Landeskirche in Baden, deren Synode die vorran-
gige Option der Gewaltfreiheit im Sinn eines gerechten Friedens als Synoden-
entscheidung festgestellt hat. Diese Option erkennt zwar militärische Gewalt-
anwendung in einer demokratischen Zivilgesellschaft z. B. als legitimes Mittel
der Selbstverteidigung an, aber nicht als eine einzige und alleinige Option; zu ihr
gesellt sich eine bibeltheologische Begründungslinie, die sich auf die Texte des
prophetischen Messianismus im Ersten Testament und auf die zweittestament-
liche Bergpredigt im Matthäusevangelium bezieht. Hier ist die Synodenent-
scheidung, die nach mehrjähriger Diskussion in 25 Kirchenbezirken und in den
Bezirkssynoden entschieden wurde, verankert, was demokratischer Tradition
des badischen Protestantismus entspricht und diese schlechthin widerspiegelt.
Dieser kirchlich-theologische Entscheidungshintergrund bedeutet in Theodor
Zieglers Dissertation zweierlei : Einmal ist die Auswahl der Interviewpart-
ner_innen darin begründet, dass ausschließlich sog. Pazifisten, die sich in ihrer
Argumentation und bisherigen öffentlichen Stellungnahme ebenfalls auf die
erwähnten biblischen Traditionen beziehen, befragt wurden. Ziel der Disserta-
tion ist also, die subjektive Sicht der Interviewpartner_innen bezüglich der
Einstellung zur Gewaltlosigkeit herauszuarbeiten, diese in Verbindung mit der
Synodenentscheidung und zur biblischen Tradition zu bringen, um so darstellen
zu können, welches Modell von Pazifismus sich hieraus ergibt. Der zweite Schritt
ist dann, die theologische Argumentation in ein religionspädagogisches Hand-
lungsfeld didaktisch und methodisch umzusetzen, was eine religionspädagogi-
sche Aufgabe der Zukunft sein wird. Die Fokussierung auf die gewählten In-
terviewpartner_innen lässt sich also als Schärfung der Frage verstehen, was
unter einem gerechten Frieden seitens der Interviewpartner_innen zu verstehen
sei. Die zweite Dimension der Arbeit, die tiefgründiger in der Auswahl des
Samplings angesprochen wird, ist die bibeltheologische Rezeption messianisch-
alttestamentlicher Friedenstexte und der neutestamentlichen Bergpredigtkom-
position und ihrer Transformationen ins Bewusstsein der Interviewpart-
ner_innen und die damit einhergehende Prägung der jeweiligen Haltung der
Befragten. Die methodologische Reflexion fokussiert zunächst auf einer theo-
retischen Kontextbestimmung mit terminologischen Klärungen zentraler, in der
weiteren Arbeit vorkommender Begriffe sowie im empirischen Teil auf einem
qualitativ-sozialwissenschaftlichen Forschungsvorhaben, d.i. ein biografisch-
narratives Verfahren. Diese Methode der qualitativen Arbeit wird mit der Ver-
fahrensweise des Experteninterviews verbunden; der empirisch vorausgesetzte
Expertenbegriff wird kritisch reflektiert. Die Forschungsfrage zielt vor allem auf
eine theologische und religionspädagogische und ethische Grundfrage und wird
auf ein potenzielles didaktisches Setting im Kursstufenunterricht (gymnasiale
Oberstufe) hin ausgelegt. Die Zieldimension und Kompetenzorientierung im
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baden-württembergischen Bildungsplan für den ev. Religionsunterricht wären
in diesem Fall die Kombination der Anthropologie und Ekklesiologie und Ethik,
um dem didaktischen Problem »Kirche des gerechten Friedens« auf die Spur zu
kommen.

Vorwort

Abb. 1: Kriegerdenkmal in Sulz am Neckar, Ortsteil Glatt

Krieger-, Ehren- oder Gefallenendenkmäler finden sich an fast jedem Ort. Dass
der Gefallenen und Vermissten gedacht wird, ist selbstverständlich. Fraglich ist
jedoch, für was die inzwischen zur Stadt Sulz am Neckar gehörende württem-
bergische Gemeinde Glatt ihren in den beiden Weltkriegen umgekommenen
Söhnen dankbar ist. War es der Dienst zur Verteidigung des Vaterlands? Aber
beide Kriege waren von Deutschland in aggressiver Absicht begonnen und ge-
führt worden, der zweite sogar mit dem erklärten Ziel der Ausrottung des jü-
dischen Volkes. Oder war die dankbare Erinnerung auf das Leben der Söhne vor
ihrer Kriegseinberufung bezogen? Die Nichtbereitschaft der dortigen Stadt-
verwaltung, durch eine kommentierende Tafel mögliche Missverständnisse be-
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züglich des Dankbarkeitsobjektes auszuräumen1, verdeutlicht die auch sieben
Jahrzehnte nach Kriegsende notwendige kritische Auseinandersetzung über die
Erinnerungskultur zu den vergangenen Kriegen sowie über die heutige Bewer-
tung militärischer Gewalt im Rahmen einer friedensfördernden internationalen
Konfliktkultur. Mit der Erforschung der Einstellungen christlicher Pazifisten,
die teilweise in ihrer Kindheit noch den Zweiten Weltkrieg sowie dessen un-
mittelbare Folgen miterlebt haben, soll diese Dissertation hierzu und im Blick
auf die friedensethische Konzeptionsentwicklung für den Religionsunterricht
einen Beitrag leisten.

Mein besonderer Dank gilt der ehemaligen Bundestagsabgeordneten Frau Dr.
Ute Finckh-Krämer und den vierzehn weiteren Gesprächspartnern (siehe Ab-
schnitt 3.4.7) für ihre Bereitschaft, mir in der Zeit von Oktober 2013 bis Januar
2014 über ihre christlich-pazifistische Einstellung Auskunft zu geben.

Zu großem Dank verbunden bin ich Herrn Prof. Dr. Volker Ladenthin, Uni-
versität Bonn, und Herrn Prof. Dr. Reinhold Boschki, Universität Tübingen,
vormals an der Universität Bonn, für die wissenschaftliche Betreuung und Be-
ratung bei der Konzeption und Abfassung dieser Dissertation und Herrn Prof.
Dr. Schwendemann, Evangelische Hochschule Freiburg, für den Impuls, meine
bei ihm eingereichte Masterthesis zur biblischen Friedensethik durch diese
Dissertation zu vertiefen, und für die dabei gewährte inspirierende und
freundschaftliche Beratung. Für die zuverlässige und freundliche administrative
Betreuung beim Promotionsausschuss der Philosophischen Fakultät der Uni-
versität Bonn danke ich Frau Dipl. Psychologin Anke Piel sowie dem Vorsit-
zenden des Prüfungsausschusses, Herrn Prof. Dr. Stephan Stomporowski.

Mein Dank gilt in besonderer Weise dem Evang. Oberkirchenrat in Karlsruhe
für die freundliche Unterstützung bei der Drucklegung.

Herzlich danken möchte ich den vielen Menschen in meinem persönlichen
Umfeld, die sich stets für den Fortgang meiner Arbeit interessiert, mich darin
bestärkt und mir praktische Anregungen gegeben haben und insbesondere
meiner lieben Frau Waltraud für das große Verständnis für meine Zeiten am
Schreibtisch und auf Reisen.

Theodor Ziegler

1 Vgl. meine Korrespondenz mit dem Bürgermeister der Stadt Horb (Anh. 7.1).
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II. Formale Hinweise

– Bei der Erwähnung verschiedengeschlechtlicher Personengruppen folgt der
männlichen Bezeichnung der Unterstrich mit »innen«, Beispiel : Schü-
ler_innen. Zur besseren Lesbarkeit von Doppelwörtern sind diese durch
einen Bindestrich getrennt, Beispiel : Expert_innen-Befragung.

– Die Zitierungen aus den Interviews mit den Befragten, sowie deren Namen
sind kursiv gesetzt.

– Fremdsprachige Worte und Redewendungen sind kursiv gesetzt, innerhalb
kursiver Textabschnitte nichtkursiv.

– In den Fußnoten befinden sich bei erstmaliger Erwähnung die kompletten
Quellengaben, bei Wiederholungen nur Autor und Erscheinungsjahr (bei
mehreren Publikationen in einem Jahr mit Buchstaben ergänzt) sowie
eventuelle Seitenangaben.

– Die Bibelzitate sind, wenn nicht anders vermerkt, der Lutherbibel 2017 ent-
nommen.

– Teilweise werden dieselben Ankertexte unter verschiedenen Fragestellungen
ausgewertet und erscheinen deshalb mehrfach.
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III. Tabellenverzeichnis

Tabelle 1 Differenzierungen des Gewaltbegriffes

Tabelle 2 Liste der Befragten mit Namenskürzel

Tabelle 3 Pazifismusverständnisse

Tabelle 4 Vergleich der Dependenzen zwischen theologischen Auffassungen und ethi-
schen Einstellungen christlicher Pazifist_innen

Tabelle 5 Kriterien der Lehre vom Gerechten Krieg

Tabelle 6 Vergleich zwischen polizeilicher und militärischer Gewalt

Tabelle 7 Übersicht über die Inhalte der drei erstgenannten Motivnennungen

Tabelle 8 Christlich-pazifistische Einstellungen und friedenspolitische Alternativvor-
stellungen



Theodor Ziegler: Motive und Alternativentwürfe christlicher Pazifisten

© 2018, V&R unipress GmbH, Göttingen
ISBN Print: 9783847108986 – ISBN E-Book: 9783847008989



Theodor Ziegler: Motive und Alternativentwürfe christlicher Pazifisten

© 2018, V&R unipress GmbH, Göttingen
ISBN Print: 9783847108986 – ISBN E-Book: 9783847008989

IV. Abbildungsverzeichnis

Abbildung 1 Foto des Kriegerdenkmals in Sulz-Glatt (Theodor Ziegler)

Abbildung 2 Tabuzonenmodell (Mit freundl. Genehmigung des Autors, Prof. Dr. Egon
Spiegel)

Abbildung 3 Elemente der Realisierung einer gewaltfreien deutschen Friedenspolitik
(Theodor Ziegler)
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V. Abkürzungsverzeichnis

ABC-Waffen Atomare, biologische und chemische Waffen
BGBl Bundesgesetzblatt
BMFSFJ Bundministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend
BMZ Bundesministerium für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung
BRU Berufsschulreligionsunterricht
BMVg Bundesministerium der Verteidigung
BSV Bund für Soziale Verteidigung
DFG/VK. Deutsche Friedensgesellschaft/Vereinigte Kriegsgegner
DWDS Digitales Wörterbuch der deutschen Sprache
EAK (hier :) Evangelische Arbeitsgemeinschaft zur Betreuung der Kriegs-

dienstverweigerer
Ebd. ebenda
EKD Evangelische Kirche in Deutschland
epd Evangelischer Pressedienst
FAZ Frankfurter Allgemeine Zeitung
Gen Genesis (1. Buch Mose)
GG Grundgesetz
GFK Gewaltfreie Kommunikation
GVP Gesamtdeutsche Volkspartei
HGANT Handbuch theologischer Grundbegriffe zum Alten und Neuen Testament
ican international campaign to abolish nuclear weapons
idea Evangelische Nachrichtenagentur (anfänglich: Informationsdienst der

Evangelischen Allianz)
IPPNW Internationale Ärzte für die Verhütung des Atomkrieges / Ärzte in sozialer

Verantwortung
ISAF International Security Assistance Force
Joh Johannes-Evangelium
KDV/er Kriegsdienstverweigerung/Kriegsdienstverweigerer
KSZE Konferenz für Sicherheit und Zusammenarbeit in Europa
Lk Lukas-Evangelium
MÖP Militär, Ökologie und Planung
Mk Markus-Evangelium
Mt Matthäus-Evangelium
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NATO North Atlantic Treaty Organization
NGO Non-Governmental Organization (Nichtregierungsorganisation)
OEF Operation Enduring Freedom
ÖRK Ökumenischer Rat der Kirchen
OSZE Organisation für Sicherheit und Zusammenarbeit in Europa
PTZ Pädagogisch-Theologisches Zentrum
RGG Die Religion in Geschichte und Gegenwart (Lexikon)
r2p Responsibility to Protect
RL Religionslehrkraft
RPI Religionspädagogisches Institut
RU Religionsunterricht
Sek II Sekundarstufe II (gymnasiale Oberstufe)
SIPRI Stockholm International Peace Research Institute
SOWI Sozialwissenschaftliches Institut der Bundeswehr
SuS Schülerinnen und Schüler
taz Die Tageszeitung
TOA Täter-Opfer-Ausgleich
UN United Nations
UNICEF United Nations Children’s Emergency Fund
UNO United Nations Organization
UNRIC Regionales Informationszentrum der Vereinten Nationen für Westeuropa
VN Vereinte Nationen
WDR Westdeutscher Rundfunk
ZFD Ziviler Friedensdienst
zivik Zivile Konfliktbearbeitung (staatl. Förderprogramm für Friedensprojekte)
ZKB Zivile Konfliktbearbeitung
ZMD Zentralrat der Muslime in Deutschland e.V.

Abkürzungsverzeichnis22

http://www.v-r.de/de


Theodor Ziegler: Motive und Alternativentwürfe christlicher Pazifisten

© 2018, V&R unipress GmbH, Göttingen
ISBN Print: 9783847108986 – ISBN E-Book: 9783847008989

VI. Zu den Interviews

Interviewpartner_in für diese Forschung waren:

Harald Bretschneider, Dresden
Eugen Drewermann, Paderborn
Theodor Ebert, Berlin
Fernando Enns, Hamburg
Ute Finckh-Krämer, Berlin
Albert Fuchs, Meckenheim bei Bonn
Ullrich Hahn, Villingen-Schwenningen
Hans Häselbarth, Selbitz bei Hof
Ullrich Lochmann, Rheinstetten bei Karlsruhe
Stefan Maaß, Landau/Pfalz
Paul Oestreicher, Brigthon, GB
Ulrich Parzany, Kassel
Paul Russmann, Stuttgart
Horst Scheffler, Zornheim bei Mainz
Markus Weingardt, Tübingen

Alle Befragten erteilten die Zustimmung zur Veröffentlichung der mit ihnen
geführten Interviews. Die im Forschungsteil (Kapitel 4) bei den Zitierungen
enthaltenen Zeilenangaben beziehen sich auf die Transkriptionen der Tonauf-
zeichnungen. Dieser Dokumentationsband erscheint im zweiten Halbjahr 2018
bei der Arbeitsstelle Frieden der Evangelischen Landeskirche in Baden, Postfach
2269, 76010 Karlsruhe.
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1 Einleitung

1.1 Ausgangssituation – allgemein

Alle Lebensdimensionen, vom persönlichen inneren Ergehen, über das Mit-
einander in Familie und Gesellschaft bis hin zum Zusammenleben der Ethnien,
Religionen, Kulturen und Nationen dieser Welt sind von dem Bedürfnis nach
Frieden berührt. Dass sich Menschen geschützt, geborgen, in Sicherheit fühlen,
ist das grundlegende Wesensmerkmal des Friedens. Der Fokus dieser Disser-
tation ist auf die internationale Konfliktebene ausgerichtet, auf der die Frie-
denssicherung mittels der vorhandenen militärischen Potentiale mitunter in
kriegerische Auseinandersetzungen umschlägt, mit der Folge von Leid und Tod
für viele Menschen.2

Waren in früheren Jahrhunderten auch in Europa ständig Kriege an der Ta-
gesordnung und wurden in gewisser Weise als natürliches Schicksal empfunden,
so stimmen heutzutage die meisten Menschen in der Verabscheuung des Krieges
überein. Diese Bewertung bestimmt auch die Ansprachen beim alljährlichen
Volkstrauertag. Gleichzeitig kann sich jedoch nur eine Minderheit einen gänz-
lichen Verzicht auf die militärische Friedenssicherung vorstellen.3 Dieses
Spannungsverhältnis spiegelt sich bereits im Grundgesetz wider, das durch das
Friedensgebot in der Präambel – »in einem vereinten Europa dem Frieden der

2 Vgl. den »Body Count« der IPPNW vom September 2015, S. 17, wonach allein in den ersten
zehn Jahren des von den USA nach dem 9. September 2001 ausgerufenen war on terror 1,3
Mio. Menschen ums Leben kamen. http://www.ippnw.de/commonFiles/pdfs/Frieden/Body
Count_internationale_Auflage_deutsch_2015.pdf – Zugriff am 28. 04. 2017; 13:40 h.

3 Bei einer Tagung der Bezirkssynode des Evangelischen Kirchenbezirks Ortenau in Baden am
23. Februar 2013 in Kork fragte nach einer erfolgten Abstimmung über ein friedensethisches
Diskussionspapier ein dies ablehnender Pfarrer die Mitsynodalen, wer denn wirklich für die
Abschaffung der Bundeswehr sei. Es meldete sich ca. ein Drittel der ca. 120 Anwesenden. Zum
Vergleich: In der Schweiz votierten bei Volksabstimmungen 35,6 % (1989) und 26,8 % (2001)
für die Armeeabschaffung. Zeller, Ren8 (2001): Eidgenössische Abstimmung. Tief verwurzelte
Wehrpflicht. In: http://www.nzz.ch/schweiz/gsoa-wehrpflicht-abschaffung-1.18154664 – Zu-
griff am 30. 12. 2016; 10:52 h.
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